
Siedlung der Zeche Wehofen

Schlagwörter: Zechensiedlung, Werkssiedlung 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Dinslaken, Duisburg

Kreis(e): Duisburg, Wesel

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Für die Bergarbeiter und ihre Familien der Zeche Wehofen wurde direkt östlich der Schachtanlage eine kompakte Zechensiedlung

(877 Wohnungen, 1,5 - 2-geschossige Häuser) aus Backsteinbauten erbaut. Die Häuser sind platzsparend in Blockrandbebauung

zusammengestellt, mit niedriegen Zwischentrakten (ehemalige Ställe) als Verbindung. Bedingt durch die damals noch isolierte

Lage entstand eine städtebaulich und funktional eigenständige Großsiedlung (mit Schule, Konsumanstalt, Kirche etc.), die

stadtteilbildend wurden.

 

Die zeitgleiche Anlage von Zeche und Siedlung ist als mustergültiger Vorgang anzusehen und als eine an die kulturlandschaftliche

Situation angepasste Notwendigkeit. Die Symbiose zwischen Siedlung und Zeche ist noch sehr gut ablesbar.

 

Der streng geometrische, spätklassizistische Siedlungsgrundriss weist ausgeprägte Platzgestaltungen und -folgen auf. Er

widerspricht dem in gartenstadtähnlichen Siedlungen verwendeten, durch geschwungenen Straßenverlauf geprägten Grundriss

und ist typisch für das Thyssensche Baubüro, bei dem Zweckmäßigkeit und Kostenersparnis im Vordergrund standen. Die Strenge

wird jedoch durch Alleen, Vorgärten und architektonische Details (zum Beispiel unterschiedliche Dachformen, Eingangsbereiche)

entschärft, so dass insgesamt doch ein malerischer Gesamteindruck entsteht. Die Beamtenhäuser stehen gesondert (Hermann /

Hermann 2003, Gelhar 2005).

Der Renovierungszustand in der unter Denkmalschutz stehenden Siedlung ist unterschiedlich (2012), etliche Gebäude weisen

Leerstand auf.

 

Als idealtypisch für die kulturlandschaftliche Situation im Umfeld einer ehemals isoliert liegenden Zeche ist die Vergesellschaftung

der Elemente Siedlung, Kleingartenanlage, Zeche und Halde anzusehen.

 

(Martina Gelhar, Rheinischer Verein für Denkmalpflege und Landschaftsschutz e.V., 2013)

 

Wohnhaus in der Siedlung Zeche Wehofen in Duisburg (2012)
Fotograf/Urheber: Gelhar, Martina

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk004075
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001773


Internet 

Route der Industriekultur, Zeche Wehofen (Abgerufen: 06.02.2013)

Copyright © LVR

Literatur

Gelhar, Martina (2005): Industrietourismus am südlichen Niederrhein. Analyse von Grundlagen,

Angebotsstrukturen und Entwicklungspotentialen unter Berücksichtigung räumlich-historischer

Aspekte. S. 349, Bergisch Gladbach.

Hermann, Gertrude; Hermann, Wilhelm (2003): Die alten Zechen an der Ruhr. S. 196f, Königstein

im Taunus (5. völlig neu bearbeitete und erweiterte Auflage).

Stadt Duisburg (Hrsg.)  (2007): Denkmalbereich Wehofen - Gestaltungsfibel. Duisburg. Online

verfügbar: http://www.duisburg.de/micro2/pbv/medien/bindata/rubrik_denkmal_fibel_wehofen_1.pdf

, abgerufen am 06.02.2013

Siedlung der Zeche Wehofen

Schlagwörter: Zechensiedlung, Werkssiedlung
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege
Gesetzlich geschütztes Kulturdenkmal: Denkmalbereich gem. § 5 DSchG NW
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Auswertung historischer Karten, Literaturauswertung, Geländebegehung/-
kartierung
Historischer Zeitraum: Beginn 1913 bis 1918
Koordinate WGS84: 51° 31 51,29 N: 6° 45 56,9 O / 51,53091°N: 6,76581°O
Koordinate UTM: 32.345.032,26 m: 5.711.233,35 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.553.184,69 m: 5.710.990,25 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt ist urheberrechtlich geschützt. Die
angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die
an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: Martina Gelhar, 2013, „Siedlung der Zeche Wehofen“. In: KuLaDig,
Kultur.Landschaft.Digital. URL: https://www.kuladig.de/Objektansicht/O-60380-20130206-3
(Abgerufen: 30. Oktober 2025)

http://www.route-industriekultur.de/themenrouten/17-rheinische-bergbauroute/siedlung-wehofen.html
http://www.duisburg.de/micro2/pbv/medien/bindata/rubrik_denkmal_fibel_wehofen_1.pdf
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk004075
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001773
https://www.kuladig.de/Objektansicht/O-60380-20130206-3
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

